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¥ Kollerbeck. Über 300 Gäste
strömten ins Kollerbecker Sta-
dion, um dem Pfingstlauf zu
seinem 40. Geburtstag zu gratu-
lieren. Großartige Stimmung,
tolles Wetter, drei bestens vor-
bereitete Strecken, rekordver-
dächtige Starterzahl: Es war
ein besonderer Tag – nicht nur
für den SV Kollerbeck.

„Das ist ein echter Volkslauf,
wie er sein soll. Dabei sollte auch
die Zeit nicht unbedingt im Vor-
dergrund stehen“, sagte Rein-
hold Timmer vom Nachbarver-
einTuS Vinsebeck. Der Vollblut-
sportler, 71 Jahre jung und im-
mer noch fit wie ein Turnschuh,
lief über zehn Kilometer in star-
ken 55:46 Minuten auf den 63.
Platz von insgesamt 114 Startern
und zum Sieg in seiner Alters-
klasse M70 vor dem Nieheimer
Helmut Wiegelmann in 65:17
Minuten. Reinhold Timmer hat
fast alle der 40 Pfingstläufe mit-
gemacht. „Ich weiß es nicht
mehr ganz genau, aber 37 oder
38 mal bin ich jetzt in Kollerbeck
mitgelaufen – und es ist immer
wieder schön“, sagte das Vinseb-
ecker Lauf-Urgestein. Auf ähn-
lich viele Teilnahmen kommt
Wolfram Petreins von der Non-
Stop-Ultra Brakel. Er lief in
55:46 Minuten auf den 70. Platz
insgesamt und zum Sieg der
M65.

Schnellste Frau beim Hell-
berglauf über zehn Kilometer
war Bärbel Büschemann von der
LG Lage-Detmold in 46:23 Mi-
nuten vor Sabrina Dorusch vom
PSV Holzmindenin 51:09 Minu-
ten und Maria Krüger vom SV
Kollerbeck in 52:55 Minuten.

Zehn Kilometer lang liefen sie
nebeneinander. Erzählten sich
was, genossen das Himmelblau
und das Grün rund um Koller-
beck. Aber auf den letzten Me-
tern trennten sie sich doch noch.
Im Stadion ließ der Jüngere dem
Älteren den Vortritt. Michael
Amstutz durfte gewinnen. „Wie
im Märchen zwischen Hase und
Igel“, flachste Michael Amstutz,
der damit seinen 15. Gesamtsieg
beim 40. Kollerbecker Pfingst-
lauf holte.

Sein Trainingspartner Mi-
chael Brand nahm nach seinem
lockeren Trainingslauf den zwei-
ten Platz in 39:24 Minuten und
den Sieg in der Hauptklasse mit.
Martin Schoppmeier vom SV
Brenkhausen/Bosseborn ge-
wann in 40:21 Minuten als Ge-
samtdritter die M40 vor dem

Brakeler Klaus Menne in 40:31
Minuten. Eine starke Vorstel-
lung lieferte René Struck in sei-
nem Heimspiel. Der Kollerb-
ecker im Trikot der LF Lüchtrin-
gen schaffte als Gesamtsechster
in 41:22 Minuten den Sieg der
U18.

Bei den Schülerläufen über

900 Meter gab es viele Favoriten-
siege. Tom Nolting vom TV Bad
Driburg gewann die M9 in 3:29
Minuten vor Taribo Tönnes
vom TuS Ovenhausen, David
Winkels vom TuS Ovenhausen
siegte in der M8 vor Noah Elijah
Kluwe vom TV Bad Driburg, Ni-
klas Kemper von der LG War-

burg war in 3:11 Minuten der
Schnellste der M12, die Dribur-
gerin Lara-Sophie Kluwe holte
in 3:18 Minuten den Sieg in der
W10 vor ihrer Teamkollegin
Kiara Nahen, die Steinheimerin
Paula Schriever gewann in 3:35
Minuten die W11 vor der Kol-
lerbeckerin Judith Lessmann
und Alina Nahen vom TV Bad
Driburg ist Beste der W12 in
3:16 Minuten.

Drei Langstreckler der Extra-
klasse machten sich auf, den
Halbmarathon zu gewinnen.
Ein echter Favorit war nicht aus-
zumachen. Erst nach acht Kilo-
metern konnte sich doch einer
absetzen: Marc Fricke von der
NSU Brakel lief seinen Vor-
sprung nach Hause. Er gewann
über 20,3 Kilometer in 1:17,21
Stunden und scherzte im Ziel:
„Manchmal ist es von Vorteil,
wenn man die Strecke nicht
kennt. Hier kam ja ein Berg nach
dem anderen. Und Berge bin ich
nicht gewohnt.“ Fricke wohnt in
Köln: „Da ist der längste Berg
auf meiner Trainingsstrecke 150
Meter lang.“ Mathias Nahen
vom TV Bad Driburg lief in

1:18,05 Stundenals Gesamtzwei-
ter zum Sieg der M40. „Ich bin
am Freitag in Bentfeld gelaufen,
hab mir da eine leichte Zerrung
geholt. Aber auch wenn ich top-
fit gewesen wäre, hätte ich es
nicht geschafft, an Marc dranzu-
bleiben“, sagte Mathias Nahen.
Christian Fiedler vom TSV
Schloß-Neuhaus wurde Dritter
in 1:20,17 Stunden und lobte
den Lauf: „Hat Spaß gemacht.“
Schnellste Frau war Judith Dü-
weke von der NSU Brakel in
1:43,02 Stunden.

Jan-Philipp Roche vom Roh-
loff Speed Team gewann den
Lauf über 5,7 Kilometer in 21:32
Minuten. Ronald Werner vom
HLC Höxter lief in 21:49 Minu-
ten auf den zweiten Platz.
Schnellste Frau war MartinaRin-
telnvon derLG Bauerkamp War-
burg in 27:44 Minuten.

Rennen 1
U13 weiblich (10 km)
1.Philine Steppat, MTB Race
Team Höxter, 0:34:31
2.Nela Meyer, Fichten-Flitzer
Egge e.V., 0:35:02
3.Celina Gondolf, Fichten-Flitzer
Egge e.V., 0:37:55
U13 männlich (10 km)
1.Tim Kretschmer, Team
Springe, 0:31:00
2.Jonas Lange, Team Springe,
0:31:17
3.Jan Vagedes, Radsport Hochsol-
ling, 0:33:40
U15 männlich (10 km)
1.Timo Rediker, Lemgo, 0:23:45
2.Vincent Beckmann, Radsport
Hochsolling, 0:23:53
3.Sebastian Kairat, Radsport
Hochsolling, 0:23:55
U17 männlich (10 km)
1.Kai Schütte, Radsport Hochsol-
ling, 0:24:09
2.Brian Wodtke, Bike Sport
Lippe, 0:25:23
3.Cedric Kortenbruck, TSV Bö-
singfeld, 0:25:34
Rennen 2
Juniorinnen (15 km)
1.Hannah Kölling, Wiehenbi-
ker.com, 0:36:49
Damen (15 km)
1. Svenja Tillberg, MTB Race
Team Höxter, 0:37:10
2.Sabrina Hupe, DDMC Solling
e.V., 0:37:19
3.Ira Köhler, Emmerthal, 0:39:10
Junioren (15 km)
1.Jan Drüke, MTB Race Team
Höxter, 0:31:20
2.Lennard Heidenreich, RSC Hil-
desheim, 0:31:33
3.Florian Kairat, Radsport Hoch-
solling, 0:34:01
Herren (30 km)
1.Björn Tillberg, MTB Race
Team Höxter, 1:04:30
2.Philipp Kipker, Radsport Hoch-
solling, 1:04:38
3.Torben Heise, DDMC Solling
e.V., 1:04:48
Rennen 3
Masters (25 km)
1.Tim-Christophr Stahnke, Fo-
cus Rapiro Racing, 0:50:28
2.Lars Messerschmidt, DDMC
Solling e.V., 0:51:28
3.Holger Evers, RSC Wunstorf,
0:53:50
Senioren 1 (25 km)
1.Kai Engels, Bike Sport Blöte,
0:53:56
2.Oliver Droste, Bornekamp Ra-
cingteam, 0:54:06
3.Marc Ilsemann, Focus Rapiro
Racing, 0:54:43
Senioren 2 (25 km)
1.Uwe Rotermund, MTB Race
Team Höxter, 0:54:56
2.Dirk Lange, Neuhof, 0:57:00
3.Volker Buchholz, Hochschule
OWL, 0:57:59

¥ Kollerbeck (dm). Heinrich
Rheker, der vor 22 Jahren zum
ersten Mal den Pfingstlauf orga-
nisierte und seitdem dieGesamt-
organisation der beliebten Ver-
anstaltung nicht mehr aus den
Hand gab, äußerte sich nach
dem Jubiläums-Event sehr zu-
frieden: „Die Veranstaltung war
mit über 300 Teilnehmern sehr
gut besucht, es ist alles gut gelau-
fen und wir haben sehr viel posi-
tive Resonanz von den Läufern
gehört.“

Erstmals leiteten Sascha und
David Niederprüm das Wett-
kampfbüro allein. Und alles
klappte perfekt. „Den beiden ge-
hört ein großes Lob. Wir haben
zum ersten Mal die gesamte Aus-
wertung auf die Schultern der
beiden jungen Leute gelegt, und
sie haben alles auf Anhieb pro-
blemlos hingekriegt“, sagte
Heinrich Rheker, der, passend
zum Anlass, in weißem Hemd
mit Krawatte per Mikro die Ver-
anstaltung moderierte. Extra
zum Vierzigsten hatte er eine in-
formativeFestschrift zusammen-
gestellt.

Eingroßes Dankeschön erhiel-
ten die Macher des Pfingstlaufes
von Wolfgang von Hagen. Der
1. Vorsitzende des Hochstift-
Cup-Vereins übergab nicht nur
zusammen mit Pressewart Ale-
xander Selter einen Geldbeitrag
für die Jugend-Abteilung des SV
Kollerbeck, sondern lobte die
Veranstaltung: „Nach dem
Rennsteiglauf ist der Pfingstlauf
die zweite große Laufveranstal-
tung Deutschlands, die 40 Jahre
alt wird. Das ist schon etwas Be-
sonderes, eine Veranstaltung so
lange hoch zu halten. Und wir
hoffen, dass der Pfingstlauf
noch lange bestehen bleibt.“

SVENJA TILLBERG

¥ Kollerbeck. Neben dem 40-
jährigen Jubiläum der Kollerb-
ecker Pfingstläufe konnte auch
die Radsportabteilung des SV
Grün-Weiß Kollerbeck feiern.
Zum 15. Mal reisten Mountain-
biker aus der Region zum schnel-
len Rennen um das Rehbergsta-
dion an.

Die fünf Kilometer lange Stre-
cke wurde von den Fahrern je
nach Altersklasse ein bis sechs
Mal gefahren. Asphalt Passagen
zum heizen, holprige Wiesen-
Trails und Bachdurchfahrten

wechselten sich auf der Strecke
ab. Kurz vor dem Ziel wartete in
jeder Runde noch ein steiler An-
stieg auf die Sportler, der die Wa-
den platzen ließ. In vielen Alters-
klassen wurde erst auf den letz-
ten Metern und mit schnellen
Sprints an diesem Berg entschie-
den, wer gewinnt.

Angefeuert von den Zuschau-
ern siegte Timo Rediker nach 10
Kilometer im ersten Rennen.
Ein verdienter Sieg des 14-Jähri-
gen aus Lemgo.

Das zweite Rennen über 15Ki-
lometer konnte sich Jan Drüke
vom MTB Race Team Höxter

für sich entscheiden. Sein Team-
kollege Björn Tillberg gewann
über die 30 Kilometer Strecke
ein spannendes Rennen gegen
Philipp Kipker (Radsport Hoch-
solling) und Thorben Heise
(DDMC Solling). Nur Sekun-
denbruchteile lagen zwischen
den 3 starken Fahrern. „Es ist
schon eine Herausforderung.
Das Rennen ist nicht lang, dafür
aber sehr schnell“, erklärt Björn
Tillberg, der mit durchschnitt-
lich 29 Stundenkilometern un-
terwegs war. „Da ist es schwie-
rig, sich abzusetzen. Man fährt
die ganze Zeit in einer Gruppe
und hofft, dass man vielleicht
am Ende doch ein bisschen
mehr Kraft am Berg hat, als die
Konkurrenz“.

Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Tem-
peraturen war es schon fast zu
warm für den Wettkampf. Da
kam den Fahrern die Bachdurch-
fahrt als willkommene Abküh-
lung gerade recht: „Endlich mal
wieder eine Strecke, um richtig
Gaszu geben“, grinst Tim-Chris-
topher Stahnke vom Team Fo-
cus Rapiro Racing. Er fuhr nach
fünf Runden als erster im dritten
Rennen ins Ziel. „Ich mag das
Rennen nicht nur wegen der
Strecke. Auch die Atmosphäre
ist jedes Mal wieder super. Ein
Treffen mit Freunden“.

Auch Moderator Frank

Meyer vom SV Kollerbeck ist zu-
frieden: „Lieben Dank an die
Helfer, es hat wirklich alles super
geklappt. Und natürlich auch an
die Fahrer, die wirklich ein su-
per Rennen gefahren sind.“

DasRennen ist Teil der Moun-

tainbikeserie Challenge4MTB
die in OWLund im Sollinggefah-
ren wird. Die nächste Veranstal-
tung wird in Neuhaus im Solling
stattfinden. Alle Informationen
im Internet unter www.chal-
lenge4mtb.de.

StartzumHalbmarathon: Marc Fricke (264) und Christian Fiedler (252) machen gleich Tempo. Der spätere Zweite, Mathias Nahen vom TV
Bad Driburg versteckt sich noch, startet aus einer der hinteren Reihen. Fricke gewinnt die Hitzeschlacht, Fiedler wird Dritter. FOTOS: D. MÜLLER
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Sekundenentscheidennach30Kilometern
MOUNTAINBIKE: Schnelles Rennen um das Rehbergstadion

RekordverdächtigesJubiläum
LEICHTATHLETIK: 40. Pfingstlauf des SV Kollerbeck

Großes
Lob
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KampfamBerg: Tim-Christopher Stahnke geht knapp vor Lars Mes-
serschmidt (DDMC Solling) in Führung.

LokaleHelden: Philipp Kipker (v.l., Radsport Hochsolling), Björn Till-
berg (MTB Race Team Höxter) und Torben Heise (DDMC Solling)
siegten in der Herrenklasse. FOTOS: SVENJA TILLBERG

Prost: Wolfram Petreins (l.) von der NSU Brakel Reinhold Timmer
vom TuS Vinsebeck stoßen auf einen gelungenen Volkslauf an. Die bei-
den haben zusammen mehr als 70 Pfingstläufe in den Beinen.

Strecke 20,3 Kilometer:
M 20: 1. Johannes Niemann (Tus
Sommersell) 1:24:59; 2. Jan-Micha
Bracht (Grillverein Unterm Schmi)
1:46:10; 3. Florian Bauer (Die Lu-
schen) 1:53:24.
M 30: 1. Peter Paluch (LF Ehberg
02) 1:10:40.
M 35: 1. Marc Fricke (NSU Brakel)
1:17:21; 2. Chistian Fiedler (TSV
Schloss Neuhaus) 1:20:17; 3. Mar-
kus Böddeke (TV Jahn Bad Dri-
burg) 1:27:31.
M 40: 1. Mathias Nahen (TV Jahn
Bad Driburg) 1:18:05; 2. Frank
Hansmann (LG Bauerkamp War-
burg) 1:29:42; 3. Christoph Giefers
(TuS 13 Hembsen) 1:31:17.
M 45: 1. Dieter Weinholz (SV Brenk-
hausen/Bosseb) 1:28:10; 2. Andreas
Mügge (TV Jahn Bad Driburg)
1:34:44; 3. Mario Knipping (NSU
Brakel) 1:37:07.
M 50: 1. Hermann Jäger (LC Pader-
born) 1:30:51; 2. Ulrich Radtke
(PSV Holzminden) 1:32:55; 3. Josef
Müller (TuS 13 Hembsen) 1:36:00.
M 55: 1. Bernd Meier (WSV Berun-
gen) 1:35:41; 2. Hartmut Strunk
(TuS Brakelsiek) 1:42:45; 3. Ger-
hard Striewski (ohne) 1:43:41.
M 60: 1. Goar Engeländer (Haxter
Lauffreund PB) 1:34:53; 2. Erich
Fromme (SV Brenkhausen/Bosseb)
1:42:32; 3. Horst Brüggensmeier
(Blomberger Nelkenläufer) 1:44:32.
W 20: 1. Julia Fuest (LT Elsen-We-
wer) 1:55:11.
W 30: 1. Judith Düweke (NSU Bra-
kel) 1:43:02.
W 35: 1. Stefanie Nahen (TV Jahn
Bad Driburg) 1:50:44.
W 40: 1. Claudia Gutknecht (Bell-
zett) 1:59:41; 2. Sonja Streicher
(MTV Bevern) 2:00:33; 3. Anja Rixe
(ohne) 2:02:49.
W 45: 1. Magdalena Rauen (LT El-
sen-Wewer) 1:59:57.
W 50: 1. Heike Stille (TV Lemgo)
1:45:30.
W 55: 1. Mona Kaiser (SCC Schar-
mede) 1:55:56.
W 60: 1. Christa Pfeifer (TG KON2)
2:12:31; 2. Anne Ahlemeyer (LT El-
sen-Wewer) 2:14:31; 3. Ricarda
Förster (TV Jahn-Ackenhausen)
2:25:29.
WJU 18: 1. Evelyn Behre (TV Dahl-
hausen) 2:14:49.

Strecke 10 Kilometer:
M 20: 1. Johannes Wlodarczyk
(Schwalenberg) 41:15; 2. Bernhard
Disselhoff (Neuenheerse) 42:02; 3.
Thomas Graßhoff (ohne) 44:19.
M 30: 1. Michael Brand (NSU Bra-
kel) 39:24; 2. Benjamin Fritzsch
(SUS Phönix Bielefeld 09) 46:06; 3.
Marcel Bücker (Delbrück Läuft)
48.35.
M 35: 1. Markus Schäfers (LG Lippe
Süd) 42:32; 2. Bernhard Kamp-
meier (Delbrück Läuft) 47:03; 3.
Markus Rypalla (ohne) 48:37.
M 40: 1. Martin Schoppmeier (SV
Brenkhausen/Bosseb) 40:21; 2.
Klaus Menne (NSU Brakel) 40:31;
3. Kai Mußmann (ESV Eintracht
Hameln) 41:40.
M 45: 1. Michael Amstutz(NSU Bra-
kel) 39:23; 2. Matthias Leßmann
(LaV Husum) 42:11; 3. Jürgen
Klemme (LG Lügde) 42:12.
M 50: 1. Björn Grass (Björn Grass -
Laufteam) 43:12; 2. Joachim Lose
(Lg Oerlinghausen) 44:51; 3. Rein-
hard Richters (VFL Lichtenau)
45:15.
M 55: 1. Jürgen Koralewicz (Rot-
Weiß Bentfeld) 47:08; 2. Bernhard
Leifeld (MTR Steinheim) 48:33; 3.
Werner Kleffner (Lauftreff Elsen-
Wewer) 51:04.
M 60: 1. Hans Drechsler (LF - Bente-
ler - Paderborn) 49:09; 2. Karl-
Heinz Besler (TUS Breckerfeld)
51:47; 3. Heinrich Babezyk (SC 30
Rolfzen) 53:10.
M 65: 1. Wolfram Petreins (NSU
Brakel) 56:40.
M 70: 1. Reinhold Timmer (TuS
Vinsebeck) 55:46.
M 75: 1. Gerhard Saamen (LC 92
Bad Salzuflen) 1:02:28.
M 80: 1. Josef Vockel (LC Pader-
born) 1:14:17.
MJU 18: 1. Rene Struck (LF Lücht-
ringen) 41:22.
MJU 20: 1. Alexander Selbach (TG
Lage) 58:06.
W 20: 1. Carolin Selbach (TG Lage)
58:44; 2. Stephanie Walter (Grillver-
ein Unterm Schmi) 1:05:36; 3. Julia
Rheker (Laufschule Marburg)
1:06:36.
W 30: 1. Sabrina Dorusch (PSV
Holzminden) 51:09; 2. Sabrina Ho-
eppner (SV Kollerbeck) 1:05:22; 3.
Tanja Meisters (NSU Brakel)
1:17:28.
W 35: 1.Barbara Hoffinger (SV Feld-
rom) 54:57; 2. Corinna Klemme
(LG Lügde) 59:09; 3. Manuela Bä-
ckeralf (SV Vörden) 1:04:50.
W 40: 1. Mechtild Koch (LG Bauer-
kamp) 56:25; 2. Birgit Sonntag
(MTV Bervern) 1:01:34; 3. Mareike
Holzkämper (TG Lage) 1:09:02.
W 45: 1. Bärbel Büschemann (LG
Lage-Detmold) 46:23; 2. Maria Krü-
ger (SV Kollerbeck) 52:55; 3. Mari-
anne Struck (ohne) 55:06.
W 50: 1. Petra Flormann (LG Höx-
ter) 56:45.
W 55: 1. Elke Dorusch (PSV Holz-
minden) 56:29.
W 60: 1. Ursula Müller (NSU Bra-
kel) 58:50.
WJU 18: 1. Miriam Anders (TG
Lage) 1:05:14.
Weitere Ergebnisse am Mittwoch
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